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Vormerkung: 
 
Die städtische Kindertagesstätte Kastanienburg betreibt mittlerweile zwei „Naturgruppen“ im 
Garten der Kastanienburg sowie seit 2013 eine Naturgruppe im/am Hofgarten. Die Angebote 
werden sehr gut angenommen und sind voll belegt. 
 
Ausweislich der aktuellen Jugendhilfeplanung besteht im Kindergartenbereich nach wie vor ein 
akuter und dringender Versorgungsbedarf. Mit einer Naturgruppe können schnell und „kosten-
günstig“ d. h. ohne große und langfristige Investitionen und bauliche Maßnahmen zusätzliche 
Plätze geschaffen (und bei Bedarf mittelfristig wieder abgebaut) werden. 
 
In Abstimmung mit den zuständigen Fachstellen, Stadtgartenamt, Straßenverkehrsbehörde, 
Liegenschaftsamt und der Regierung von Niederbayern erscheint es mit vertretbarem Aufwand 
möglich, sehr zeitnah am Standort der bereits existenten Gruppe eine zweite Naturgruppe 
einzurichten.  
 
Allerdings würden dafür je nach Gestaltung und Aufstellung des „Bauwagens“ ca. 10 Parkplätze 
entfallen (vgl. Anlagen). Außerdem sind Umbauarbeiten an der öffentlichen WC-Anlage 
erforderlich. 
 
Personal 
 
Nachdem für das erforderliche Personal, nämlich ein/e Erzieher/in mit 35 Wochenstunden, ein/e 
Kinderpfleger/in mit 30 Wochenstunden und ein/e Berufspraktikant/in (als dritte Kraft für beide 
Gruppen) bislang im Stellenplan keine entsprechenden Planstellen vorgesehen sind, müssten 
diese überplanmäßig im Vorgriff auf den Stellenplan 2021 zur Verfügung gestellt werden. 
Aufgrund des akuten Fachkräftemangels soll dabei im Bedarfsfall flexibel auch auf bis zu drei 
Erzieher/innen bzw. eine/n Erzieher/in und zwei Kinderpfleger/innen zurückgegriffen werden 
können/dürfen. 
 
Trägerschaft 
 
Nach fachlichen bzw. pädagogischen Gesichtspunkten ist eine Anbindung an ein festes 
Gebäude wie etwa auch eine bestehende Einrichtung geboten und hilfreich. 
Die bisherige Naturgruppe ist organisatorisch an die Kindertagestätte Kastanienburg ange-
bunden und kann damit u. a. auch auf die Infrastruktur und Angebote des Hauses zurückgreifen 
(Feste, Fortbildungen, gemeinsame Projekte usw.). 
 
Allerdings hat die Regierung v. Ndb. als zuständige Aufsichts- und Genehmigungsbehörde 
signalisiert, dass eine weitere Gruppe aufgrund der Größe der Gesamteinrichtung mit ca. 270 
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Kindern dafür nicht mehr in Frage kommt und sich für eine künftige Anbindung beider Gruppen 
an eine andere städtische Kita oder ggf. für den Betrieb als eigene Einrichtung ausgesprochen. 
Die weitere Klärung über eine evtl. Anbindung an den Kindergarten Brauneckweg erfolgt durch 
die Verwaltung. 
 
Investitionsmaßnahmen und -kosten 
 
Neben zusätzlichem Personal sind für eine Realisierung die Anschaffung eines weiteren 
speziell für einen Kindergartenbetrieb ausgerüsteten „Bauwagens“ inklusive Ausstattung, die 
Umgestaltung des Geländes einschließlich der Abgrenzung eines kleines Freigeländes, und 
Umbaumaßnahmen an der bestehenden öffentlichen WC-Anlage erforderlich. Die dafür 
erforderlichen Investitionskosten für den „Bauwagen“ mit Ausstattung, die Gelände- und 
Umbauarbeiten im voraussichtlichen Umfang von voraussichtlich ca. 120.000 Euro können über 
die Pauschale für Investitionskosten (HHSt. 1.4649.9401) aus dem lfd. Haushalt 2020 finanziert 
werden.  
 
Das Vorhaben wird zudem in der nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses im Juli 2020 
vorgestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
1. Der Stadtrat begrüßt die zeitnahe Erweiterung des städtischen Angebotes an 

Kindergartenplätzen um eine weitere „Naturgruppe“ am Hofgarten mit bis zu ca. 20 
Plätzen. Das Vorhaben ist geeignet einen offenen Betreuungsbedarf zu decken. 
 

2. Der Besetzung der erforderlichen Stellen zum September 2020 mit drei Fachkräften, 
nämlich einer Stelle als Erzieher/in mit 35 Wochenstunden, einer Stelle als 
Kinderpfleger/in mit 30 Wochenstunden und einer Stelle als Berufspraktikant/in im 
Vorgriff auf den Stellenplan 2021 wird zugestimmt. Im Zuge des bestehenden 
Fachkräftemangels kann im Bedarfsfall auf bis zu drei Erzieher/innen zurückgegriffen 
werden. 

 
3. Die Klärung der künftigen organisatorischen Anbindung beider Gruppen an den 

Kindergarten Brauneckweg oder ggf. eines Betriebes als eigenständige Einrichtung soll 
durch die Verwaltung erfolgen. 

 
4. Die Verwaltung wird zudem ermächtigt, einen speziell für einen Kindergartenbetrieb 

ausgerüsteten „Bauwagen“ inklusive Ausstattung zu beschaffen, das Gelände vor Ort 
entsprechend zu gestalten sowie die erforderlichen Umbauten an der öffentlichen WC-
Anlage vorzunehmen. 

 
5. Die erforderlichen Anschaffungs- bzw. Investitionskostenkosten in Höhe von 

voraussichtlich ca. 120.000 Euro sollen aus dem laufenden Haushalt (HHSt. 
1.4649.9401) bestritten werden. 

 
    
 
 
 

Anlagen:  
Anlage 1. Lageplan Hofgartenparkplatz Naturgruppe-1 M 1 : 500.pdf 
Anlage 2. Lageplan Hofgartenparkplatz Naturgruppe-2 M 1 : 500.pdf 
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